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BEINAHEUNFÄLLE
MELDEN
Melden Sie den Vorfall. Helfen Sie, Wiederholungen zu vermeiden.

1. Risiko erkennen

Ein Beinaheunfall ist ein
Ereignis ohne Verletzung,
aber mit Schadenspotenzial.

Beispiel: Ein Gegenstand fällt
neben eine Person, ohne sie
zu treffen.

2. Zuerst schützen

Entfernen Sie sich; prüfen
Sie, ob Personen betroffen
sind.

Warnen Sie Personen, die
den Gefahrenbereich
betreten könnten.
Nutzen Sie den
vorgesehenen internen
Meldeweg.

3. Stoppen und melden

Die Gefahr besteht weiter
oder kann erneut auftreten.

Unbeherrschte Instabilität,
Energie oder Leckage.

Bei Verletzung oder Notfall
das vorgesehene Verfahren
befolgen.

4. Schützen, melden und Fakten festhalten

Abstand nehmen

Exposition ohne neues
Risiko beenden.

Bereich sichern

Zugang nur verhindern,
wenn es sicher ist.

Melden

Internen Meldeweg
nutzen.

Fakten erfassen

Ereignis und
Schadenspotenzial
beschreiben.

5. Was die Meldung enthalten sollte

Situation Schutzmaßnahme

Ort und Zeitpunkt Ort sowie ungefähres Datum und Uhrzeit nennen.

Ablauf Reihenfolge und laufende Aufgabe beschreiben.

Schadenspotenzial Nennen, wer betroffen sein könnte und auf welche Weise.

Maßnahmen / Belege Maßnahmen festhalten; Belege ohne Eigengefährdung sammeln.

Gute Praxis: Beschreiben Sie Fakten ohne Schuldzuweisung. Stellen Sie das Ereignis nicht für Fotos nach.
Melden Sie auch gefährliche Zustände ohne eingetretenes Ereignis.

6. AKTION DES MONATS Melden Sie einen erkannten Beinaheunfall oder gefährlichen Zustand. Falls
keiner auftritt, prüfen Sie, ob Sie den internen Meldeweg kennen.

ERKENNEN  •  MELDEN  •  VORBEUGEN HELFEN
Gute Praxis: HSE / Unfalluntersuchung
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KAMPAGNE ZUM ARBEITSSCHUTZ
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